
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

> Anmeldung 
 

 
 
Evangelische Akademie der Pfalz 
Luitpoldstraße 10, 76829 Landau 
Telefon: 06341 96890-30 
Telefax: 06341 96890-33 
E-Mail: info@eapfalz.de 
 
Ich melde mich an für den Workshop 
„Globale Armut“  
vom 1. bis 3. Februar 2019 in Oberwesel. 
 
 

 
Name, Vorname 
 

 
Straße, Hausnummer 
 

 
PLZ, Wohnort 
 

 
Telefon 
 

 
E-Mail 
 

 
Schule, Klassenstufe, Universität 
 

 
Geburtsdatum 
 

 
Datum, Unterschrift 
 

 
ggf. Datum, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 
Mit meiner Unterschrift nehme ich zur Kenntnis, dass bei 
der Veranstaltung erstellte Fotos in den Publikationen 
der Evangelischen Akademie verwendet werden können. 
 
 

> Informationen  
 
Ansprechpartner: 
Sebastian Burger, M.A. 
Evangelische Akademie der Pfalz,  
Luitpoldstraße 10, 76829 Landau 
Telefon: 06341 96890-30 
Telefax: 06341 96890-33 
E-Mail: info@eapfalz.de 
 
www.die-junge-akademie.de 
www.twitter.com/DJA_Ethik 
 
Tagungskosten: 
Die Teilnahme inklusive Verpflegung und Unterkunft      
ist kostenlos. 
 
Anmeldefrist: 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 15. Januar 2019.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Tagungsstätte: 
Rheintal-Jugendherberge Oberwesel 
Auf dem Schönberg 
55430 Oberwesel 
 
WICHTIG!  
Leider können wir bei einer kurzfristigen Absage keine 
kostenfreie Stornierung mehr anbieten. Bei einer Absage 
im Zeitraum von zwei bis sieben Tagen vor der Veran-
staltung entsteht eine Ausfallgebühr in Höhe von 20 Euro. 
Bei einer Absage einen Tag vor der Veranstaltung, oder 
falls Du nicht zur Veranstaltung kommst, fällt eine Aus-
fallgebühr in Höhe von 30 Euro an, die auf das Konto  
der Akademie überwiesen werden muss.  
Wir bitten um Verständnis. 
 

 
Globale Armut:  
Von der Pflicht,  

gerecht zu  
wirtschaften. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
> Workshop vom 1. bis 3. Februar 2019 
 
Rheintal-Jugendherberge Oberwesel 
 
Ein Workshop der Jungen Akademie im Rahmen der 
Evangelischen Trägergruppe für gesellschaftspolitische 
Jugendbildung. Gefördert von der Arbeits- und 
Dienstdirektion Rheinland-Pfalz. 

 



 

 

 
 
 

Globale Armut: 
Von der Pflicht, gerecht zu wirtschaften. 
 
 
In den 1970er Jahren schrieb der Moralphilosoph Peter 
Singer den bahnbrechenden Aufsatz „Hunger, Wohlstand 
und Moral“, in dem er auf die bittere Armut in der Welt 
hinweist und die moralischen Implikationen heraus-
arbeitet. Auch heute, fast fünfzig Jahre später, gibt es 
noch über 850 Millionen Menschen, die mit einer 
Kaufkraft von weniger als 1,90 US-Dollar leben. Helfen,  
so Singer, sei keine Wohltat, sondern die moralische 
Pflicht aller Bürger*innen. Er fordert, dass die Menschen 
wohlhabender Staaten mehr spenden sollten. Thomas 
Pogge setzt an einer anderen Stelle an: es seien in erster 
Linie die unfairen Institutionen und Regeln, die an der 
ungerechten Welt Schuld sind. Bevor sich Handels-
abkommen und Wirtschaftsverbände nicht grundsätzlich 
verändern, stehen die Chancen schlecht, die Weltarmut 
nachhaltig zu bekämpfen. 
 
Immer wieder engagieren sich Menschen gegen die 
Ungerechtigkeit in der Welt. Neben der Forschung leisten 
auch Nichtregierungsorganisationen einen wichtigen 
Beitrag, um über globale Probleme aufzuklären und 
zwischen relevanten Akteuren zu vermitteln. Auch einige 
Unternehmen sind sich ihrer sozialen Verantwortung 
bewusst sind und gestalten ihre Handlungen, um Armut 
aktiv zu bekämpfen. 
 
Wie steht es um die Armut nah wie fern? Wie müssen wir 
globale Wirtschaft denken, wenn wir gleichzeitig die 
Weltarmut lindern wollen? Wer ist für die Bekämpfung 
globaler Armut verantwortlich? Diese und weitere Fragen 
wollen wir diskutieren. Die Veranstaltung wird gefördert 
von der Arbeits- und Dienstdirektion Rheinland-Pfalz. Zur 
Teilnahme eingeladen sind alle Interessierten zwischen   
15 und 26 Jahren. 
 
Sebastian Burger, M.A. 
Wissenschaftlicher Studienleiter  
Evangelische Akademie der Pfalz 
 
 
  

Das Programm 
 
> Freitag, 01.02.2019 
 
17:30 Uhr Anreise der Teilnehmenden 
 
18:00 Uhr Abendessen 
 
19:00 Uhr Begrüßung und Einführung:  

Sebastian Burger  
Evangelische Akademie der Pfalz 
 

20:15 Uhr  Weltarmut, Globalisierung, Verantwortung -
Eine Einführung 

 Daniel Hammer 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 
21:00 Uhr Informelle Gespräche 

 
 
> Samstag, 02.02.2019 
 
08:00 Uhr Frühstück 
 
09:00 Uhr Sustainable Development Goals:  
 Können und sollten Unternehmen die Armut 

in der Welt bekämpfen? 
 Tanja Neumann &  

Alexandra Schulte to Bühne 
 sneep e.V. 
 
10:45 Uhr Weltivity – Globales Wirtschaften und 

Handeln spielerisch verstehen 
 Sebastian Burger 
 Evangelische Akademie der Pfalz 
 
12:00 Uhr Mittagessen 
 
14:00 Uhr Globale Gerechtigkeit & Klimaschutz –     

Was kann der Faire Handel dazu beitragen? 
 Sebastian Burger 
 Evangelische Akademie der Pfalz 
 
15:30 Uhr Kaffeepause 

Das Programm 
 
> Samstag, 02.02.2019 
 
16:00 Uhr Armut auf verschiedenen Kontinenten 

(Arbeitstitel) 
 Teilehmer*innen 
 Wirtschaft & Ethik. Das Zertifikat. 
   
18:00 Uhr Abendessen 
 
20:00 Uhr Kinoabend 
 
22:00 Uhr Informelle Gespräche 

 
 
> Sonntag, 03.02.2019 
 
08:00 Uhr Frühstück 
 
09:30 Uhr Nachhaltigkeit beim Anbau von 

Naturkautschuk 
Irene Knoke 
Südwind Institut für Ökonomie und 
Ökumene 

 
11:00 Uhr Abschlussdiskussion und Ausblick  

 
12:00 Uhr Mittagessen 
 
13:00 Uhr Ende der Veranstaltung 


